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Gruppenpuzzle

Dreieckskonstruktionen

Die Schiler/innen befassen sich mit Dreieckskonstruktionen
und geben ihr Wissen weiter. Auf diese Weise gewinnen sie
Erkenntnisse Uber die Bedeutung der Kongruenzséatze.

Vorbereitung und Hinweise

Material pro Schuler/in: A4-Blatter, Zirkel, Geodreieck, Bleistift, kleine Kartchen (glns-
tig: ,,Post-it“-Zettel), Plakatpapier mit Schreibmaterial

Fur jede Expertengruppe — SSS (A), SWS (B), WSW (C) und sSW (D) — gibt es einen
eigenen Arbeitsauftrag (siehe S. 19 f.), den jedes Gruppenmitglied erhélt.

Beispiel: Bei einer Expertengruppe mit vier Schiler/innen muissen vier Kopien des glei-
chen Arbeitsauftrags vorbereitet werden.

Eintragen der Gruppenmitglieder auf den Arbeitsauftrdgen: zB Al, A2, A3, A4 ... (siehe
Abbildung).

Abbildung 1: Arbeitsauftrag

Gruppe SSS: A 4
» 7"
@ Zeichnet das Dreieck mit den folgenden Angaben:
: %. a=7cm, b=55cm, ¢=9cm

Macht zuerst eine Skizze, in welcher ihr die gegebenen Grofen farbig eintragt.
Jede/r Uberlegt fur sich zunachst in Einzelarbeit einen Vorschlag, wie das Dreieck
gezeichnet werden konnte.

Vergleicht dann eure Vorschlége, einigt euch auf einen Vorschlag und zeichnet
(konstruiert) das Dreieck.

Beschreibt anschliefend euer Vorgehen schrittweise so, dass man erkennen kann, wie ihr
die Zeichnung erstellt habt (Stichworte gentigen). Jede/r schreibt diesen

"Konstruktionsgang" fiir sich auf ein Kartchen oder kleinen Zettel. Schreibt in die Ecke
oben rechts euren Gruppennamen.

Zur Einteilung der Expertengruppen A, B, C, D siehe Methodenblatt Seite 23 f.

Abbildung 2: Beispiel fir Gruppenzuordnung — Expertengruppe

.Gruppe. .Gruppe. .Gruppe. .Gruppe

A (SSS) B (SWS) C (WSW) D (sSW)

Gestartet wird mit den Expertengruppen: In jeder Expertengruppe (A, B, C, D) arbeitet
zunéachst jedes Gruppenmitglied fur sich, danach bespricht die Gruppe gemeinsam die
Lésungen. Arbeitszeit Expertengruppen: ca. 15 Minuten.

Anschlielend wird in Mixgruppen gearbeitet (zB Al, B1, C1, D1). Arbeitszeit Mixgrup-
pen: ca. 30 Minuten. Falls die Zeit reicht, kann an die Mixgruppe ein Museumsrundgang
anschlieRen.

Fur die Besprechung des Erweiterungsbeispiels (siehe S. 16) wird eine Gruppe (falls
genugend Zeit besteht — mehrere Gruppen) und der Sprecher/die Sprecherin der Grup-
pe ausgelost.
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Gruppenpuzzle

Dreieckskonstruktionen

Arbeitsanweisung/Arbeitsauftrag an die Gruppen

Arbeiten in den Expertengruppen

Alle Schuler/innen erhalten ihren Arbeitsauftrag (Kopiervorlagen S. 19 f.) und begeben
sich zum zugordneten Arbeitsplatz. Dort erarbeiten sie in Einzelarbeit einen Vorschlag
far die Zeichnung des Dreiecks. Die Lésungen werden verglichen und der Losungsweg
erklart. Die Lehrperson beobachtet den Arbeitsprozess, besucht abschlielend jede
Gruppe und lasst sich die Losungen zeigen. Nun wurde also jede Schulerin/jeder Schi-
ler zur Expertin/zum Experten eines Arbeitsauftrags (Dreieckskonstruktionssatz) aus-
gebildet.

Weiterarbeit in Mixgruppen

(Arbeitsanweisungen kdnnen auf einer Folie gezeigt werden.)

Zunéchst werden Mixgruppen zusammengestellt (siehe S. 24). Al, B1, C1, D1 sam-
meln sich an einem Arbeitsplatz usw.

A4
gy -

o .. & : Mix-
(B1) Mix- (p1) (g2 Mix- pp B4 T (D4
‘gruppe gruppe grene
Pt N ca

& A3 <o AS
B3 Mix- ps3 Bs Mix- ps
gruppe gruppe
c3 cs

Jeder Experte, jede Expertin stellt die Angaben seines/ihres Dreiecks und die Vor-
gangsweise bei der Erstellung der Zeichnung vor.

T Jede Mixgruppe erstellt ein Plakat mit den vier
'P$1L ' il Vgl verschiedenen Mdoglichkeiten der Konstruktion
.71'_ eines Dreiecks. Zeichnet jeweils eine Skizze mit
den gegebenen GrolRen und der Beschreibung der
Konstruktion. Das Dreieck muss nicht mehr ge-
1 ; zeichnet werden. Jeder Dreieckskonstruktion liegt
ein Kongruenzsatz zugrunde, eure Gruppennamen
:‘ geben dazu Hinweise. Sucht diese Satze im
//’T} Schulbuch und schreibt zu jedem Dreieck den
entsprechenden Kongruenzsatz.

Al

1

F1 L

4

=

Erweiterung: Wenn ihr noch Zeit habt, 16st folgende Aufgabe: Warum kann mit den
Angaben c¢c =7 cm, B = 70°und b =5 cm kein Dreieck gezeichnet werden? Was be-
wirkt eine Anderung der Lange von b?

Koénnt ihr angeben, wie lange b sein muss, sodass ein Dreieck gezeichnet werden kann?
Gibt es dann eventuell sogar zwei Méglichkeiten, mit gleichen Angaben Dreiecke zu
zeichnen?
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Dreieckskonstruktionen

Exemplarisch: Erweiterungen/Varianten/
Differenzierung und Individualisierung

Im Anschluss an die Plakatgestaltung bearbeiten die Mixgruppen verschiedene Drei-
eckskonstruktionen (Aufgabenstellung aus dem Lehrbuch).

Ergebnissicherung: Die Plakate fotografieren und die Fotos auf einem Blatt zusam-
menstellen (auf einer A4-Seite haben bis zu vier Plakate Platz). Kopien werden je-
dem Schuler/jeder Schulerin zur Verfiigung gestellit.

Differenzierung: Die Expertengruppen werden nicht ausgelost, sondern nach
Schwierigkeitsgrad der Aufgabe zusammengesetzt.

Die Erweiterungsaufgabe kann von interessierten Schiler/innen in einer Gruppe
(mehreren Gruppen) bearbeitet werden. Diese Schiler/innen sind dann Tutor/innen
fur die anderen.

Lernzielkontrolle

Die Angaben fir zwei Dreiecke werden vorgegeben, die Konstruktion der Dreiecke er-
folgt in Einzel- oder Partnerarbeit. Die gezeichneten Dreiecke werden in Vierergruppen
verglichen oder von der Lehrperson eingesammelt.

Das Evaluationsblatt fiillen die Schiler/innen erst nach einer Ubungsphase aus (siehe
Kopiervorlage Kompetenzanzeiger S. 22).

Aus der Praxis

In der Expertengruppe halten
die Schuler/innen ihre wich-
tigsten Erkenntnisse zum ei-
genen Expertenfeld fest.

Die Ergebnisse der Experten-
gruppen mussen auf ihre
den doei Seilenliingen Richtigkeit Uberprift werden,
fvlinain ot etinn 134 bevor die Schiler/innen in die
Mixgruppen gehen.
Den Schuler/innen muss klar
sein, dass sie als Ex-
. pert/innen in der Mixgruppe
auf sich allein gestellt sind.
1 \) t L (e ke In der Mixgruppe sind sie fur
gt e T die Vermittlung der Inhalte

E’)[/\/S : : zustandig.

é_‘) Lt i N e Hilfreich ist verschiedenfarbi-
ges Papier fur die Experten-
gruppen. Statt Nummern
kénnen auch Farbpunkte fur
die Einteilung in Mixgruppen
verwendet werden.
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Dreieckskonstruktionen
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Lehrer/innen haben
rickgemeldet, dass die-
se Methode auch bei
Schiuler/innen der

3. Leistungsgruppe gut
einsetzbar ist und die
Schiler/innen hoch mo-
tiviert waren.

Da die Konstruktions-
anweisung Schu-
ler/innen in der 2. und
3. Leistungsgruppe
Probleme bereitet hat,
wurde eine Arbeitsan-
weisung mit Bildern er-
stellt.

Die Ergebnisse wurden
auf Plakaten festgehal-
ten, die Plakate fotogra-
fiert. Kopien wurden
den Schuler/innen als
Lernunterlage zur Ver-
figung gestelit.

Ein Lehrer/innenteam hat bei der Durchfuhrung auf die Differenzierung in Leistungs-

gruppen verzichtet und damit gute Erfahrungen gemacht.

Am Kompetenzanzeiger wird deutlich, dass das Erlernen mathematischer Inhalte keine
Probleme bereitet. Am schwierigsten wird auch von den Schiler/innen die Wiedergabe
des SSW-Satzes in eigenen Worten eingeschéatzt. Das Zuhéren und Fragenstellen, das
Sprechen in ganzen Satzen und der Beitrag zu einem gemeinsamen Ergebnis muissen

aus Sicht der Schuler/innen noch geubt werden.
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Dreieckskonstruktionen

Kopiervorlage fur die Expertengruppen:

Nach dem Kopieren: Beschriftung fiir Gruppeneinteilung in rechter oberer Ecke nicht
vergessen (Ziffern einfigen). Der Konstruktionshinweis (Skizze) kann je nach Bedarf
auch weggelassen werden.

Gruppe SSS: A ...

Zeichnet das Dreieck mit den folgenden Angaben:
a=7cm, b=55cm, c=9cm

Macht zuerst eine Skizze, in welcher ihr die gegebenen GréRRen
farbig eintragt.

Jede/r Uberlegt fur sich zun&chst in Einzelarbeit einen Vor-
schlag, wie das Dreieck gezeichnet werden kdnnte.

Vergleicht dann eure Vorschlage, einigt euch auf einen Vor-
schlag und zeichnet (konstruiert) das Dreieck.

Beschreibt anschlieRend euer Vorgehen schrittweise so, dass
man erkennen kann, wie ihr die Zeichnung erstellt habt (Stich-
worte genugen). Jede/r schreibt diesen Konstruktionsgang fur
sich auf ein Kartchen oder kleinen Zettel.

Gruppe SWS: B ....

Zeichnet das Dreieck mit den folgenden Angaben:

b=45cm c=6cm o=75°

Macht zuerst eine Skizze, in welcher ihr die gege-
benen GroélRen farbig eintragt. —

Jede/r Uberlegt fur sich zun&chst in Einzelarbeit
einen Vorschlag, wie das Dreieck gezeichnet wer-
den koénnte.

Vergleicht dann eure Vorschlage, einigt euch auf einen Vorschlag und zeichnet (kon-
struiert) das Dreieck.

Beschreibt anschlielend euer Vorgehen schrittweise so, dass man erkennen kann, wie
ihr die Zeichnung erstellt habt (Stichworte gentigen). Jede/r schreibt diesen Konstrukti-
onsgang fur sich auf ein Kartchen oder kleinen Zettel.
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Dreieckskonstruktionen

Kopiervorlage fur die Expertengruppen:

Nach dem Kopieren: Beschriftung fur Gruppeneinteilung in rechter oberer Ecke nicht
vergessen (Ziffern einfugen). Der Konstruktionshinweis (Skizze) kann nach Bedarf auch
weggelassen werden.

Gruppe WSW:

Zeichnet das Dreieck mit den folgenden Angaben:
c=7cm, a=55°p=42°

Macht zuerst eine Skizze, in welcher ihr die gegebenen Gro-
Ben farbig eintragt.

Jede/r Uberlegt fur sich zunéchst in Einzelarbeit einen Vor-
schlag, wie das Dreieck gezeichnet werden kénnte.

Vergleicht dann eure Vorschlage, einigt euch auf einen Vor-
schlag und zeichnet (konstruiert) das Dreieck.

Beschreibt anschlieRend euer Vorgehen schrittweise so, dass
man erkennen kann, wie ihr die Zeichnung erstellt habt (Stichworte gentigen). Jede/r
schreibt diesen Konstruktionsgang fir sich auf ein Kartchen oder kleinen Zettel.

Gruppe sSW: D....

Zeichnet das Dreieck mit den folgenden
Angaben:
a=7cm c=6cm o=75°

Macht zuerst eine Skizze, in welcher ihr
die gegebenen GréfRen farbig eintragt.

Jede/r Uberlegt fur sich in Einzelarbeit ei-
nen Vorschlag, wie das Dreieck gezeichnet
werden kénnte.

Vergleicht dann eure Vorschlage, einigt
euch auf einen Vorschlag und zeichnet (konstruiert) das Dreieck.

Beschreibt anschlieRend euer Vorgehen schrittweise so, dass man erkennen kann, wie
ihr die Zeichnung erstellt habt (Stichworte gentigen). Jede/r schreibt diesen Konstrukti-
onsgang fur sich auf ein Kartchen oder kleinen Zettel.
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Kopiervorlage fur die Mixgruppen:

Arbeitsanweisung/Arbeitsauftrag Mixgruppe: -

Jede/r Experte/Expertin stellt die Angaben seines/ihres Mix-

Dreiecks und die Vorgangsweise bei der Erstellung der 2 gruppe

Zeichnung vor.

D1

C1

Erstellt gemeinsam ein Plakat mit den vier
verschiedenen Mdglichkeiten der Konstruk- |
tion eines Dreiecks. Zeichnet jeweils eine K -
Skizze mit den gegebenen GrofRen und der '
Beschreibung der Konstruktion. Das Drei- | —~
eck muss nicht mehr gezeichnet werden.
Jeder Dreieckskonstruktion liegt ein Kon- *
gruenzsatz zugrunde, eure Gruppennamen =
geben dazu Hinweise. Sucht diese Satze
im Schulbuch und schreibt zu jedem Drei-

eck den entsprechenden Kongruenzsatz /ﬂ

dazu.

[ (=

Erweiterung: Wenn ihr noch Zeit habt, 16st folgende Aufgabe:

Warum kann mit den Angaben ¢ =7 cm, B = 70° und b = 5 cm kein Dreieck gezeich-
net werden?

Was bewirkt eine Anderung der Lange von b?

Kénnt ihr angeben, wie lange b sein muss, sodass ein Dreieck gezeichnet werden kann?
Gibt es dann eventuell sogar zwei Moglichkeiten, mit gleichen Angaben Dreiecke zu
zeichnen?

Erstellt von: P[MB:5-8] (http://mb-gemeinsamlernen.bmukk.gv.at) - Alle Rechte vorbehalten 21



22

aus: MathematikMethoden, Heft 2, Februar 2008

Gruppenpuzzle

Dreieckskonstruktionen

Kompetenzanzeiger
Dreieckskonstruktionen

Gruppenpuzzle

Welche mathematischen und
Uberfachlichen Kompetenzen hast du
erworben?

KOMPETENZOMETER
Uberlege dir die Antworten genau. Du fillst das
Blatt zu deiner eigenen Kontrolle aus!
Muss ich
Kann ich noch
lernen
Ich weil3, wie viele Angaben ich flr ein Dreieck brauche, um . a
es eindeutig zeichnen zu kénnen.
Ich kann vier verschiedene Arten einer Dreieckskonstruktion . .
angeben.
Ich kann Dreiecke nach verschiedenen Angaben zeichnen. O O
Ich kann den SSS-Satz mit eigenen Worten wiedergeben. 0 0
Ich kann den WSW-Satz mit eigenen Worten wiedergeben. O 0
Ich kann den SWS-Satz mit eigenen Worten wiedergeben. O a0
Ich kann den sSW-Satz mit eigenen Worten wiedergeben. O a0
Da bin Da kann Da muss
- ich mich ich mich
ich
noch noch
stark
verbessern | verbessern
Ich lese Arbeitsauftrage gewissenhaft. O O a
Ich bespreche und vergleiche mit anderen meine . . .
Uberlegungen.
Ich arbeite in der Gruppe so zusammen, dass ein . . .
gemeinsames Ergebnis mdglich wird.
Ich hére genau zu und stelle gezielt Fragen bei . . .
Unklarheiten.
Ich spreche in ganzen S&tzen. 0 0 0
Ich weil3, wie ein Plakat gestaltet wird. O O a
Ich helfe anderen Gruppenmitgliedern, wenn sie . . .
Schwierigkeiten haben.
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Gruppenpuzzle
Methodenblatt

Didaktische Kennzeichen

© Die Schuler/innen lernen und lehren (im Tutor/innensystem) durch
reflektiertes Aneignen und Weitergeben, durch Zuhéren und Nach-
fragen.

© Selbststandiges Lernen und aktive (Mit-)Arbeit der Schiler/innen
ricken in den Mittelpunkt.

® Es eignen sich Themen, die sich in nicht hierarchisch aufgebaute
Teilgebiete gliedern lassen.

Erreichbare Uberfachliche Kompetenzen aus Sicht der
Schuler/innen:

e Ich versuche, den Lernstoff zu verstehen und nicht nur auswendig
zu lernen.

¢ Ich kann aus Informationsmaterial das fir mich Wichtige auswahlen
und strukturieren.

¢ Ich kann die ausgewahlten Informationen mit eigenen Worten zu-
sammenfassen.

¢ Ich Gbernehme Aufgaben in einer Gruppe.

¢ Ich bin bereit, in einer Gruppe Verantwortung und Pflichten zu
Ubernehmen.

Organisatorische Verlaufskizze

Der organisatorische Verlauf wird an einem Beispiel mit 12 Schiler/innen
und 3 Teilgebieten veranschaulicht (andere Konstellationen siehe S. 25 ff.).

Beschriftung der Arbeitsunterlagen
4 Kopien Teilgebiet A: A1, A2, A3, A4
4 Kopien Teilgebiet B: B1, B2, B3, B4
4 Kopien Teilgebiet C: C1, C2, C3, C4

Austeilung der Arbeitsunterlagen

Einzelarbeit
Der Arbeitsauftrag wird zunéchst allein bearbeitet.

Gruppenbildung 1 — Expertengruppen
(A, B, C): 4 Schuler/innen pro Gruppe mit gleichem Buchstaben
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Al A2 Bi1 B: C1 C2

Gruppenbildung 2 — Mixgruppe

(1, 2, 3, 4): 3 Schuler/innen pro Gruppe mit gleicher Ziffer

|I|Iixgruppo 1| |Mixgruppe 2| |I|Iixgruppo 3| |Mixgmppa 3

A1 Bs Az B2 Az Ba As  Ba
C1 C:2 Cs Ca

Variante

Es kann auch mit Mixgruppen begonnen wer-
den. In der Literatur spricht man dann von
Stammgruppen. Reihenfolge: Stammgruppen
— Expertengruppen — Stammgruppen. In der
ersten Stammgruppe erfolgt zun&chst die Ein-
zelarbeit als Vorbereitung fir die Experten-
gruppe. Die Stammgruppen entsenden jeweils
eine/n Vertreter/in in die Expertengruppen.

Tipps und Erfahrungen

& Uberforderung von Schiler/innen kann vermieden werden, indem nur kleine In-

formationseinheiten ausgewéhlt werden.

% Durch eine Ergebnissicherung zwischen Experten- und Mixgruppen dafir sorgen,

Die Expert/innen vermitteln den
anderen Schuler/innen die erar-
beiteten und aufbereiteten Inhal-
te. Dieser Prozess kann eventuell
mehr als eine Unterrichtsstunde

dauern.

Expertengruppen

A1 Az
Az Aa

B1 Bz
Bs Bs

C1 Q2
Ci C4

1

&

Durch das Bearbeiten des Arbeitsauftrags
Thema 1 | I-n.ema 2 | l"‘e“" 3 werden in jeder Gruppe Expert/innen fur

ein bestimmtes Thema ausgebildet. In der
Mixgruppe werden sie die Erarbeitung und
As A4 Bs Bs Cs Ca Aufbereitung der Inhalte an Mitschii-
ler/innen weitergeben.

%2

Mixgruppen

A1 Bi
C1

Az Bz
Cz2

Az Bs
Cs

A4 B4
Ca

dass in den Mixgruppen richtige Inhalte weitergegeben werden.

@ Eine Evaluierung der Ergebnisse nach der Experten- und der Mixgruppenarbeit

erfolgt zB durch Hefteintrag, Handout, Prasentation.
< Eventuell Expertengruppen in einer Stunde durchfiihren, Mixgruppen in der

zweiten Stunde.
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Einteilung der Gruppen bei unterschiedlichen Personenzahlen

Empfehlung: Beschriftung der Kopien mit den angefuhrten Bezeichnungen

12 Personen

Expertengruppe

Al A2 A3 A4

Bl B2 B3 B4

Cl1 C2 C3 C4

Mixgruppe

Al Bl C1

A2 B2 C2

A3 B3 C3

A4 B4 C4

Fur 13 und 14 Personen: Einfihrung von Tandems

13 Personen

Expertengruppe

Al Al A2 A3 A4

Bl B2 B3 B4

Cl C2 C3 C4

Mixgruppe

Al Al B1 C1

A2 B2 C2

A3 B3 C3

A4 B4 C4

14 Personen

Expertengruppe

Al A1 A2 A3 A4

Bl B2 B2 B3 B4

Cl1 C2 C3 C4

Mixgruppe

Al Al B1 C1

A2 B2 B2 C2

A3 B3 C3

A4 B4 C4

Bei 15 Personen: 5er-Gruppen bei den Experten

15 Personen

Expertengruppe

Al A2 A3 A4 A5

Bl B2 B3 B4 B5

Cl C2 C3 C4 C5

Mixgruppe

Al Bl Ci

A2 B2 C2

A3 B3 C3

A4 B4 C4

A5 B5 C5

Fir 16 und 17 Personen: Einfihrung von Tandems, 6er-Gruppen teilen

16 Personen

Expertengruppe

Al Al A2

A3 A4 A5

Bl B2 B3 B4 B5

Cl C2 C3 C4 C5

Mixgruppe

Al Al BlC1

A2 B2 C2

A3 B3 C3

A4 B4 C4

A5 B5 C5

17 Personen

Expertengruppe

Al A2 A3

A4 A5 Al

B1 B2 B2

B3 B4 B5

C1C2C3C4C5

Mixgruppe

Al A1 B1C1

A2 B2 B2 C2

A3 B3 C3

A4 B4 C4

A5 B5 C5
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18 Personen: Jedes Thema erhéalt zusatzlich einen weiteren Buchstaben:

Teilgebiet 1 erhélt den Buchstaben A und D
Teilgebiet 2 erhélt den Buchstaben B und E
Teilgebiet 3 erhalt den Buchstaben C und F

18 Personen

Expertengruppe | ALA2 A3 | B1B2B3 | C1C2C3 |D4D5D6 | EAE5E6 | F4F5 F6
Mixgruppe Al Bl C1 A2 B2 C2 A3 B3 C3
D4 E4 F4 D5 E5 F5 D6 E6 F6

FUr 19 bis 26 Personen: Einfuhrung von Tandems

Zusatzlich zu der Einteilung von 18 Personen werden doppelt gefuhrt

bei 19 Personen

Al

bei 20 Personen

Al B2

bei 21 Personen

Al B2 C3

bei 22 Personen

Al B2 C3 D4

bei 23 Personen

Al B2 C3 D4 ES5

bei 24 Personen

Al B2 C3 D4 E5 F6

bei 25 Personen

Al B2 C3 D4 E5 F6 A2

bei 26 Personen

Al B2 C3 D4 E5 F6 A2 B3

27 Personen: Jedes Thema erhéalt zusatzlich zwei weitere Buchstaben:

Teilgebiet 1 erhalt den Buchstaben A , D und G
Teilgebiet 2 erhélt den Buchstaben B , E und H
Teilgebiet 3 erhalt den Buchstaben C , F und K

27 Personen

Expertengruppe | AL A2 A3 | BLB2B3 | C1C2C3 | D4 D5D6 | E4 E5 E6 | FA4 F5F6
G7 G8 G9 H7 H8 H9 K7 K8 K9
Mixgruppe Al Bl C1 A2 B2 C2 A3 B3 C3
D4 E4 F4 D5 E5 F5 D6 E6 F6
G7 H7 K7 G8 H8 K8 G9 H9 K9

Ab 28 Personen: Einfuhrung von Tandems nach obigem Schema
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aus: MathematikMethoden, Heft 2, Februar 2008
Methodenblatt®rPrenpuzzle

12 Personen

Expertengruppe

Al A2 A3

Bl B2 B3

Cl C2 C3

D1 D2 D3

Mixgruppe

Al B1 C1 D1

A2 B2 C2 D2

A3 B3 C3 D3

Fur 13 bis 15 Personen: Einfuhrung von Tandems

Zusatzlich zu der Einteilung von 12 Personen werden doppelt gefuhrt

bei 13 Personen Al
bei 14 Personen Al B2
bei 15 Personen Al B2 C3

16 Personen

Expertengruppe

Al A2 A3 A4

Bl B2 B3 B4

Cl C2 C3 C4

D1 D2 D3 D4

Mixgruppe

Al B1 C1 D1

A2 B2 C2 D2

A3 B3 C3 D3

A4 B4 C4 D4

FUr 17 bis 19 Personen: Einfuhrung von Tandems (siehe 13 bis 15 Personen)

20 Personen

Expertengruppe

Al A2 A3 A4 A5

B1 B2 B3 B4 B5

C1C2C3C4C5

D1 D2 D3 D4 D5

Mixgruppe

Al1B1Ci1D1

A2 B2 C2 D2

A3 B3 C3 D3

A4 B4 C4 D4

A5 B5 C5 B5

FUr 21 bis 23 Personen: Einfuhrung von Tandems (siehe 13 bis 15 Personen); jede

6er-Gruppe wird geteilt

24 Personen: Jedes Thema erhéalt zusatzlich einen weiteren Buchstaben:
Teilgebiet 1 erhélt den Buchstaben A und E
Teilgebiet 2 erhalt den Buchstaben B und F
Teilgebiet 3 erhélt den Buchstaben C und G
Teilgebiet 4 erhéalt den Buchstaben D und H

24 Personen

Expertengruppe Al A2 A3 B1 B2 B3 Cc1 c2 C3 D1 D2 D3
E4 E5 E6 F4 F5 F6 G4 G5 G6 H4 H5 H6
Mixgruppe Al Bl C1 D1 A2 B2 C2 D2 A3 B3 C3 D3

E4 F4 G4 H4

E5 F5 G5 H5

E6 F6 G6 HG6
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aus: MathematikMethoden, Heft 2, Februar 2008

Methodenblatt®rPrenpuzzle

FUr 25 bis 26 Personen: Einfuhrung von Tandems (6er-Gruppen wieder teilen)

Zusatzlich zu der Einteilung von 18 Personen werden doppelt gefuhrt

bei 25 Personen Al bei 26 Personen Al B2

bei 27 Personen Al B2 C3 bei 28 Personen Al B2 C3 E4

bei 29 Personen Al B2 C3 E4 F5 bei 30 Personen Al B2 C3 E4 F5 G6

bei 31 Personen | A1 B2 C3 E4 F5 G6 D1 | bei 32 Personen Al B2 C3 E4 F5 G6 D1 H2

Kopiert man die Unterlagen von 12 Personen und 16 Personen in verschiedenen Farben,
kann damit die Einteilung von 28 Personen erfolgen (Expertengruppe: gleiche Farbe,
gleicher Buchstabe; Mixgruppe: gleiche Farbe, gleiche Ziffer).

Fur mehr als 28 Personen werden dann Tandems in jeder Farbe nach obigem Schema
eingefuhrt.
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	Der organisatorische Verlauf wird an einem Beispiel mit 12 Schüler/innen und 3 Teilgebieten veranschaulicht (andere Konstellationen siehe S. 25 ff.).



